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Ein Beitrag von

Barbara Manterfeld-Wormit

Luisenkirche Gierkeplatz

Wo lässt es sich gut sein gerade? Wo Bäume sind und Wasser, etwas Wind und etwas Kühle. Der

Schlosspark Charlottenburg kommt da in Frage oder die Pfaueninsel. Möglichst früh am besten,

ehe es ganz heiß ist. Beides sind Orte, die sich mit einem besonderen Namen und einer Legende

verbinden: Königin Luise. Heute würde man sagen: Sie war die Königin der Herzen. Vor 250

Jahren – am 10. März 1776 wurde sie als Herzogin zu Mecklenburg—Strelitz in Hannover geboren.

Sie und ihre jüngere Schwester Friederike wurden mit dem Königshaus verheiratet: Die ältere

Luise heiratete den Thronfolger, die jüngere den jüngsten Prinzen. Luises Ehe war glücklich –

auch das trug wohl zu ihrem Mythos bei – genau wie ihr früher Tod mit gerade einmal 34 Jahren.

Acht Kinder hat sie geboren – mit Napoleon verhandelt. Schön soll sie gewesen sein und

menschennah. Die Berliner liebten sie. Ihr Portrait darf in keinem Souvenirshop fehlen. Berühmte

Bildhauer haben ihr ein Denkmal gesetzt.

Nicht weit vom Schloss trägt eine Kirche ihren Namen: die Luisenkirche am Gierkeplatz. Friedrich

Wilhelm III. ließ sie nach dem Tod seiner Frau nach ihrem Namen benennen. Sie ist eine meiner

Lieblingskirchen. Die Straßen laufen auf sie zu wie Strahlen, die zur Sonne führen – in ihrer

hellgelben Farbe versprüht sie Licht und Leichtigkeit und drinnen einen Hauch von Kühle. Wenn

jetzt im Sommer Gottesdienst gefeiert wird, stehen alle Türen weit offen: die Eingangstür und zwei

weitere links und rechts vom Altar. So klingen Musik und Gemeindegesang nach draußen und

nicht selten kommen Menschen mittendrin vorbei und riskieren einen neugierigen Blick auf

Pfarrerin Kirchgänger. Und manche setzen sich dazu. Als Gottesdienstbesucherin kann ich selber

rausgucken, während ich drin bin. Ganz anders als in vielen Kirchen sonst, die ja oft dunkel sind

und verschlossen nach außen. Am Ausgang dann – wie könnte es anders sein, erwartet mich

Luise: als Marmorbüste auf Augenhöhe. Es lohnt ein Besuch – nicht nur wegen ihr, auch wegen

der wunderbaren Musik, die hier erklingt und weil man stets willkommen ist in dieser Kirche der

Herzen: luftig, hell und offen – mitten im Kiez – mitten im Leben!       

 

„Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.“ Die Bibel, Psalm

23, Vers 6.

1 / 1 © 2026 · Kirche im RBB


